
PRÄSENZ C-SEmiNaR_ anwendungsseminar 

16 USTD | 12 Stunden PTK-Fortbildungspunkte: 20 beantragt

Freitag      6. November 2026 |    14.00 – 21.00 Uhr

Samstag    7. November 2026 |         9.00 – 16.00 Uhr

Schuld, Schuldgefühle und schlechtes Gewissen 
 Dipl.-Psych. Ortwin Meiss

Schuldgefühle können permanenten Stress und Überforderung, Schlaflosigkeit und sexuelle Störungen aus- 
lösen, ein wesentlicher Grund für Schwellenängste, Zwänge und soziale Ängste sein und Genussunfähigkeit,  
Selbstboykott und Erfolglosigkeit zur Folge haben. Schuldgefühle erweisen sich zudem oft als ausgesprochen  
hartnäckig gegenüber therapeutischen Veränderungsversuchen. Die betroffenen Klienten sehen zwar ein,  
dass sie nicht schuld sind, das ändert jedoch oft wenig an den Gefühlen.

In diesem Workshop werden hypnotherapeutische Strategien und Methoden vorgestellt, die auf eine schnelle  
und elegante Weise tief greifende Veränderungen und neue Sichtweisen des Klienten ermöglichen. Darüber  
hinaus wird ein genaues Verständnis über die Entstehung von Schuldgefühlen und schlechtem Gewissen ange- 
strebt, wobei entwicklungspsychologisches und familientherapeutisches Wissen integriert wird. Verschiedene  
Formen der Schuld und der Versuche, mit ihnen umzugehen und sie zu kompensieren werden beschrieben.

mögliche iNhaltE:  Schuld und Attribution
    das Prinzip des Ausgleichs / die Bringschuld
    Tauschgeschäfte mit den Mächten des Himmels
    Rache, Strafe und Schuld
    Gerechte, moralische Schuld und Schuldausgleich
    Bindung durch Schuld / vergebliche Ausgleichsbemühungen
    Übernommene oder stellvertretene Schuld
    Schuld durch Verletzung der familiären Ordnung durch aufgezwungene Koalitionen
    Arbeit mit Personen, die unter »Existenzieller Schuld« leiden (...wegen Dir habe ich heiraten müssen!)
    Schuld und Berufswahl / die Motivation helfende Berufe zu ergreifen
    Arbeit mit inneren Dialogen und der Gewissenstimme / Introjekte
    Entwicklung des Gewissens / Gewissen und Gruppenzugehörigkeit
    schlechtes Gewissen und Selbstbestrafungstendenzen

Es wird erläutert, wie man mit Klienten arbeitet, die sich wirklich schuldig gemacht haben, und mit Personen um-
geht, die ohne Schuldgefühle andere ausbeuten und betrügen (Psychopathen). Der Unterschied zwischen Schuld 
und Verantwortung, sowie zwischen – verzeihen und die Schuld streichen – wird deutlich gemacht.

aNmEldUNG https://www.meg-bielefeld.de/termine/termine-c-seminare/

Die Kosten für das Anwendungsseminar in Klinischer Hypnose betragen 360,00 € ( 320,00 € für MEG-Mitglieder)  
pro Seminar. Sie sind bis spätestens 4 Wochen vor Seminarbeginn zu überweisen. Die Bankverbindung wird mit  
der Anmeldebestätigung per E-Mail zugesandt. 

aktuelle informationen zu den Seminarangeboten www.meg-bielefeld.de

Regionalstelle Bielefeld der Milton-Erickson-
Gesellschaft für Klinische Hypnose e.V.

Dipl.- Psych. Ghita Benaguid 
[‚ri:ta bena‘gi:d]

Niedernstr. 26 • 33602 Bielefeld
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https://www.meg-bielefeld.de/termine/termine-c-seminare/


Die Kosten für das Anwendungsseminar in Klinischer Hypnose betragen 290,– € (  270,– € für MEG-Mitglieder) pro Seminar. 
Sie sind bis spätestens 4 Wochen vor Seminarbeginn zu überweisen. Die Bankverbindung wird mit der Anmeldebestätigung  
per E-Mail zugesandt. Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich an dem Seminar eigenverantwortlich teilnehme und  
die Teilnahmevoraussetzungen erfülle.

Datum  |  Ort  |  Unterschrift

                           www.meg-bielefeld.de

anmelde- & Stornobedingungen

• Legen Sie bitte bei Erstanmeldung Nachweiskopien bei, aus denen hervorgeht, dass Sie die erforderlichen Voraus- 
 setzungen (Infos finden Sie unter https://www.meg-hypnose.de/fortbildung/curricula/klinische-hypnose.html) erfüllen. 

• Folgeseminare können Sie danach schriftlich einfach über das jeweilige Anmeldeformular buchen. 

• Rücktritt mit voller Erstattung der Seminargebühr ist bis zu 4 Wochen vor Beginn des gebuchten Seminars möglich. 

• Bei abmeldung danach, bei unangemeldetem Nichterscheinen oder Krankheit der Teilnehmerin bzw. des Teilnehmers ist  
 eine Erstattung der Teilnahmegebühren nicht möglich. In diesem Fall behält die MEG Bielefeld die volle Teilnahmegebühr  
 ein bzw. stellt diese in Rechnung. Nach Absprache und Zahlung einer Umbuchungsgebühr in Höhe von 25,– Euro ist jedoch  
 der Besuch der gleichen Veranstaltung zu einem späteren Zeitpunkt unter Anrechnung der bereits gezahlten Teilnahme- 
 gebühr möglich, solange dort freie Plätze vorhanden sind und die organisatorischen Rahmenbedingungen dies zulassen.  
 Ein rechtlicher Anspruch begründet sich daraus nicht. 

• Bei ausfall eines Seminars/einer Supervision erhält der Teilnehmer die volle Teilnehmergebühr zurückerstattet.  
 Es besteht auch bei kurzfristiger Absage (z.  B. wegen Erkrankung des Dozenten) kein Anspruch auf Wiederholung oder  
 Entschädigung auch nicht von Zusatzleistungen (wie z.  B. Hotel, Bahnfahrt).

• Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie, dass Sie die Anmelde- und Stornobedingungen akzeptieren, die Teilnahmevoraus- 
 setzungen erfüllen und eigenverantwortlich teilnehmen. 

• Alle Teilnehmenden erhalten nach der Anmeldung per E-Mail eine schriftliche anmeldebestätigung mit den Seminar- 
 zeiten und der Bankverbindung für die Überweisung des Seminarbeitrags. 

• Sobald die Mindestteilnehmerzahl des Seminars erreicht ist, erhalten Sie (spätestens 3 Wochen vor Seminarbeginn)  
 eine Bestätigungsmail mit den letzten Informationen zum Seminar.


